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> Veranstaltungen

Bitte vormerken

19. Möschberg-Gespräch,
4. und 5. Februar 2013
Beginn: Montag, 9 Uhr. Ende: Dienstag, 16 Uhr.

Das Thema wird in der nächsten Nummer bekanntgegeben.

«/3 Verschwendung satt haben»

Veranstaltung am 12. Oktober, anlässlich des Welternährungstags, 13.00 bis 21.15 Uhr

Laut FAO gelangen weltweit ein Drittel aller Lebensmittel zwischen Acker und Gabel in den

Müll oder verrotten in Lagern. Niemand befürwortet das und doch geschieht es. Eine Schande.

Wer kann was unternehmen, um diese Verschwendung zu verkleinern?

www. fhnw.ch/technik/ign/Veranstaltungen

Campus Windisch der FHNW, Aula Klosterzelgstrasse 2, 5210 Windisch, 5 Gehminuten vom
Bahnhof Brugg. Preis der Tagung (inklusive Verpflegung): Fr. 50-, Studierende 25.-; Nur Film
Fr. 10.-(Fr. 5.-).
Weitere Infos und Anmeldung: welternaehrung.technik@fhnw.ch, 056 222 15 17 (Thomas Gröbly)

Eine weitere Veranstaltung zum Thema Lebensmittelverschwendung wird am 18. und 19. Oktober

aufdem Waisenhausplatz in Bern stattfinden, organisiert von BLW und DEZA unter dem Patronat

des Schweizerischen FAO-Komitees. •

Idee: Ernten für die menschliche Ernährung verwenden

np. Die grösste je gemessene Sommerhitzetrockenheit in den USA bringt den Maisfarmern dort

den grössten Gewinn aller Zeiten: durch die Kombination von Ernteausfallversicherungen und

hochschnellendem Agrosprit-Rohstoffpreis. Nestlé-Chef Brabeck fordert nun, dass ab sofort
essbare Ernten nicht mehr zu Agrodiesel gemacht werden dürften. - Auch beim Weizen steigen die

Preise. Der deutsche Mineralölverband lehnte aber die Forderung des WWF, keinen Weizen mehr

in die Tanks zu füllen, ab: Es seien ja nur 3% der deutschen Ernte.

Deutschland wird 2012 auch aufgrund der zunehmenden Spritmais- und -rapsproduktion
erstmals seit Langem wieder zum Nettoimporteur von Getreide. Quelle: Meidungen auf Spiegel omine •
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Ich/wir abonniere/n «Kultur und Politik» und werden damit automatisch
auch Mitglied des Bioforums Schweiz

als Einzelmitglied für 60 Franken / 50 Euro im Jahr (oder Abo ohne Mitgliedschaft: 40 Euro)

als Familie für 80 Franken / 70 Euro im Jahr.
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